Fragebogen zur Integration eines neuen Mikrocontrollers in der ExecutionPlatform
Die Fragen bitte in rot beantworten und die Datei mit dem embeff DUT-SKU Code (DUT_...) benennen und an uns zurücksenden.

1. Welche MCU?
· Genauer Ordercode des Mikrocontroller

2. Grundbeschaltung
Angabe der Grundbeschaltung des Mikrocontroller als Schaltplan. Die nicht-relevanten Stellen können gerne geschwärzt werden. Für uns relevant sind insbesondere 
· die Spannungsversorgung
· ggf. ein/mehrere externe Oszillatoren
· spezielle Config-Pins oder Beschaltungen (Pulldown/Pullup)
· welche Pins für die Programmierung der MCU genutzt werden sollen? Intern verwenden wir einen SEGGER Flasher Compact um den MCU zu flashen. Falls mehrere Varianten möglich sind: Welcher Mechanismus (bspw. JTAG, SWD, DAP) soll verwendet werden?

3. Welche Pins sollen digital getestet werden?
· Angabe von bis zu 144 Pins, die über die ExecutionPlatform digital (I/O) getestet werden sollen. 
Hinweis: Die Datenrichtung (Input/Output) und Endpoint-Verwendung (GPIO, SPI, etc) kann später zur Laufzeit konfiguriert werden.
	Pin Name
	Typ

	P01
	Digital




4. Welche Pins sollen analog getest werden und mit welcher Referenzspannung?
Die ExecutionPlatform kann Analogsignale für die analogen Eingänge des DUTs erzeugen und Analogsignale messen. Der Spannungsbereich dieser Signale liegt zwischen 0V und einer DUT-spezifischen Referenzspannung (Analog_Out_Ref und Analog_In_Ref).
Der zulässige Bereich für beide Spannungen liegt zwischen 0V und 5.0V.
· Angabe von Analog_Out_Ref und Analog_In_Ref.
· Angabe von bis zu 24 Pins als analoge Eingänge, die von der ExecutionPlatform mit Analogsignalen beaufschlagt werden können.

	Pin Name
	Typ

	P02
	AnalogOut



· Angabe von bis zu 8 Pins als analoge Ausgänge, die von der ExecutionPlatform analog gemessen werden können.

	Pin Name
	Typ

	P03
	AnalogIn


· 
Hinweis: Eine Mehrfachnennung von Pins als Digital / Analog Eingang / Analog Ausgang ist möglich.

5. Shunt zur Strommessung
Die ExecutionPlatform kann den Stromverbrauch des DUTs über einen Shunt-Widerstand auf der DUT-Platine messen. Der Spannungsabfall über dem Widerstand muss im Bereich 0-163 mV liegen.
· Soll ein Shunt-Widerstand im Pfad der Stromversorgung vorgesehen werden? Wenn ja, in welcher Größe? Bitte einen Wert aus der Tabelle wählen.
	Wert
	Maximal Strom

	1Ω
	~160mA

	1.6Ω
	~100mA

	5.1Ω
	~30mA

	10Ω
	~16mA

	33Ω
	~5mA



6. Anschluss externer Debugger (optional)
Auf der DUT-Platine kann ein Anschluss für einen externen Debugger vorgesehen werden. In diesem Fall kann der Benutzer eigene Debug-Probes anschließen, um den Mikrocontroller zu debuggen. Für Arm Cortex-M Mikrocontroller ist bereits ein Debugging (kein Trace) über den internen Flasher möglich. 
· Soll ein solcher Anschluss vorgesehen werden? Falls ja, bitte um Angabe der Buchse (Ordercode) und der Beschaltung.
Hinweis: Für Arm Cortex-M Mikrocontroller empfehlen wir den Arm-Standard 19-pin 0.05'' Samtec FTSH connector.

7. Compiler (optional)
· Welche Toolchain wird zur Kompilierung für diesen Mikrocontroller eingesetzt?
Hinweis: Diese Angabe ist für uns rein informativ und dient später dazu, die Kompatibilität mit unseren Beispielen angeben zu können. 
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